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Was ist de.hypotheses.org? 
de.hypotheses.org ist ein nicht-kommerzielles Blogportal für 
die deutschsprachigen Geistes- und Sozialwissenschaften. 
Das Portal stellt kostenlos einen Service zur Verfügung, der 
das Eröffnen von Wissenschaftsblogs erleichtert, diese unter 
einem Dach versammelt und für eine größere Sichtbarkeit wie 
auch für die Archivierung der Inhalte sorgt. 




OpenEdition - eine französische Plattform für das elektronische Publizieren
Finanziert von:
• CNRS - Centre national de la recherche scientifique
• Ecole des Hautes Etudes en Sciences Sociales
• Université de Provence Aix-Marseille
• Université d‘Avignon
Partner Deutschland:
• Deutsches Historisches Institut Paris (Projektleitung)
• Max Weber Stiftung (Community Managerinnen) 
Wer steht hinter diesem Angebot? 
De.hypotheses in Zahlen
• 580 Wissenschaftsblogs
• ca. 1200 bloggende 
Wissenschaftler*innen



































• Sichtbarkeit: Wissenschaftliche Blogs an 
zentraler Stelle sammeln und auffindbar 
machen
• Flüchtiges Publikationsformat? 
Archivierung, ISSN, permanente URLs
• Werkzeug wissenschaftlicher Information 
schaffen: Fußnoten und Zitationshinweis per 
Plug-In 
… und die Qualität?
• Wissenschaftliche Anbindung als Bedingung
• Qualitätssicherung durch die Community
• Wissenschaftsblogs als Positionierung in einer 
grundsätzlicheren Debatte: Transparenz von 
Wissenschaft mit Irr- und Umwegen!
Der Mehrwert von Wissenschaftsblogs
• Blogs als Zwischenraum zwischen klassischen 
Publikationsformaten und mündlicher 
Kommunikation
• Freiheit: Stil, Frequenz, Umfang, Inhalte, 
Medien
• Leserschaft! 
Der Mehrwert von Wissenschaftsblogs
• Blogs als Zwischenraum zwischen klassischen 
Publikationsformaten und mündlicher 
Kommunikation
• Freiheit: Stil, Frequenz, Umfang, Inhalte, 
Medien
• Leserschaft! 
Trends im wissenschaftlichen Bloggen
https://redaktionsblog.hypotheses.org/4246
Trends im wissenschaftlichen Bloggen
1. Bloggende nutzen das Medium strategisch
Trends im wissenschaftlichen Bloggen
2. Bloggende lesen Blogs, kommentieren aber 
nicht
Mareike König, Geisteswissenschaftliches Bloggen bei de.hypotheses, Datenreport: https://halshs.archives-ouvertes.fr/halshs-
02150327, S. 13.
Trends im wissenschaftlichen Bloggen
3. Bloggende schreiben hauptsächlich für ein 
akademisches Publikum (aber nicht 
ausschließlich)
Mareike König, Geisteswissenschaftliches Bloggen bei de.hypotheses, Datenreport: https://halshs.archives-ouvertes.fr/halshs-02150327, S. 20
Trends im wissenschaftlichen Bloggen
4. Bloggerinnen bloggen anders als Blogger:
Mareike König, Geisteswissenschaftliches Bloggen bei de.hypotheses, Datenreport: 
https://halshs.archives-ouvertes.fr/halshs-02150327, S. 25
Und noch einige praktische Tipps…
Was bloggen?
= Blog als Publikationsort für eigene Texte
= Blog als Materialsammlung  / Archiv für ein Thema
• Eigene Texte über einen Aspekt des Themas, eine Quelle 
• Texte zum Testen von Thesen: z.B. Vorbereitung für 





• Vorstellung von Projektmitarbeiter und deren Projekten
Und was vielleicht lieber nicht?
• Gesunder Menschenverstand: Kein Frust-
Bloggen
• Rechtliche Aspekte beachten: Bildrechte!
• Achtung bei Dissertationen - Selbstplagiat
Stilfragen
• Einfach schreiben! 
• Anders schreiben als in einer 
wissenschaftlichen Arbeit: Ich-Form, 
Begeisterung rüberbringen. 
• Authentizität zeigen – Humor & Meinungen 
sind erlaubt!
• Regelmäßig bloggen: Mehrteiler oder 
Fortsetzungen schreiben
• Rubriken einführen & Redaktionsplan erstellen
Wann ist ein Blog erfolgreich?
• Persönlichkeit und Stil 
• Publikationsfrequenz 
• Dialogfähigkeit
→ Vernetzung und Bewerbung
Blog eröffnen:
https://de.hypotheses.org/blog-eroffnen-2
Bloghaus Blog mit Tipps und technischen Hinweisen, Neuigkeiten 






Vielen Dank für Ihre Aufmerksamkeit!
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